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Untersuchungsdesign

Zielgruppe: Bevölkerung ab 18 Jahre in Deutschland

Stichprobengröße: 1.010 Befragte 

Befragungsmethode: Onlinebefragung im repräsentativen Panel forsa.omninet

Befragungszeitraum: 10. bis 15. Juli 2019
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Ausgewählte Ergebnisse
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63

67

55

64

60

56

68

69

63

64

66

65

Verantwortung für eine tiergerechte Haltung 
von Nutztieren (1) *)

*) Prozentsumme größer 100, da Mehrfachnennungen möglich
Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Immer wieder hört man die Forderung, die Haltung von Nutztieren wie Schweinen und Geflügel tiergerecht zu gestalten. Wer 
ist Ihrer Meinung nach in erster Linie in der Verantwortung, für eine tiergerechte Haltung von Nutztieren zu sorgen?“

In erster Linie sind/ist in der Verantwortung, für eine tiergerechte Haltung von
Nutztieren zu sorgen

18- bis 29-Jährige

30- bis 44-Jährige

45- bis 59-Jährige

60 Jahre und älter

Ortsgröße
(Einwohner)

unter 5.000

5.000 bis unter
20.000

20.000 bis unter
100.000

100.000 und mehr

der Staat durch
Fördermaßnahmen
und Gesetze

die Verbraucher
durch ihr
Kaufverhalten

der Lebensmittel-
einzelhandel durch
seine Preisstruktur

gastronomische
Betriebe durch ihr
Einkaufsverhalten

die
Landwirte

Angaben in Prozent

insgesamt 12/2017

06/2018

12/2018

07/2019

62

63

62

63

73

64

66

55

54

59

67

68

62

62

67

63

59

59

64

66

64

60

60

66

51

47

44

44

52

44

44

40

32

44

43

50

-

25

26

26

30

23

29

23

20

22

24

32
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63

67

55

64

64

66

67

62

67

60

Verantwortung für eine tiergerechte Haltung 
von Nutztieren (2) *)

*) Prozentsumme größer 100, da Mehrfachnennungen möglich
Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Immer wieder hört man die Forderung, die Haltung von Nutztieren wie Schweinen und Geflügel tiergerecht zu gestalten. Wer 
ist Ihrer Meinung nach in erster Linie in der Verantwortung, für eine tiergerechte Haltung von Nutztieren zu sorgen?“

In erster Linie sind/ist in der Verantwortung, für eine tiergerechte Haltung von
Nutztieren zu sorgen

der Staat durch
Fördermaßnahmen
und Gesetze

die Verbraucher
durch ihr
Kaufverhalten

der Lebensmittel-
einzelhandel durch
seine Preisstruktur

gastronomische
Betriebe durch ihr
Einkaufsverhalten

die
Landwirte

Angaben in Prozent

insgesamt 12/2017

06/2018

12/2018

07/2019

62

63

62

63

54

56

67

72

55

57

62

62

67

63

65

63

53

69

61

44

51

47

44

44

40

43

40

47

44

37

-

25

26

26

24

28

14

31

25

18

CDU/CSU

SPD

Linke

FDP

AfD

Grüne

Anhänger der
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Wahrnehmung verschiedener Produktsiegel 
auf Fleischverpackungen *)

*) Prozentsumme größer 100, da Mehrfachnennungen möglich
Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Haben Sie schon einmal bewusst eines oder mehrere der folgenden Produktsiegel auf der Verpackung von Fleischwaren
wahrgenommen? Bitte beachten Sie bei der Beantwortung, dass es ausschließlich um Verpackungen von Fleisch geht!“

Angaben in Prozent

Es haben schon einmal bewusst folgende Produktsiegel
auf der Verpackung von Fleischwaren wahrgenommen

18- bis 29-Jährige

30- bis 44-Jährige

45- bis 59-Jährige

60 Jahre und älter

-

-

31

29

33

38

44

29

21

Haltungsform

insgesamt 06/2018

12/2018

07/2019

Männer

Frauen

19

24

28

28

29

32

38

25

23

„Initiative Tierwohl“
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Bekanntheit der „Initiative Tierwohl“ 

Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Haben Sie schon einmal etwas von der „Initiative Tierwohl“ gehört oder gelesen?“

Angaben in Prozent

Von der „Initiative Tierwohl“ haben
schon einmal gehört oder gelesen

41

41

49

62

63

61

54

60

62

67

insgesamt

06/2018

12/2018

07/2019

Männer

Frauen

12/2017

18- bis 29-Jährige

30- bis 44-Jährige

45- bis 59-Jährige

60 Jahre und älter
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Wahrnehmung der „Initiative Tierwohl“ *)

*) Prozentsumme größer 100, da Mehrfachnennungen möglich
Basis: 287 Befragte, die schon einmal das Produktsiegel der „Initiative Tierwohl“ auf der Verpackung

von Fleischwaren wahrgenommen haben

Frage: „Wo haben Sie schon einmal das Siegel der „Initiative Tierwohl“ wahrgenommen?“

Angaben in Prozent

Das Siegel der „Initiative Tierwohl“ haben bewusst wahrgenommen

insgesamt

Männer

Frauen

72

75

69

auf der Verpackung
von Fleischwaren

16

20

12

in TV oder Zeitung

14

13

15

in der Werbung

13

11

15

im Internet

9

6

11

weiß nicht mehr
genau wo
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46

52

46

50

46

55

53

52

50

48

52

47

47

41

46

44

48

40

43

41

45

45

42

48

5

4

5

4

6

3

2

4

4

6

6

2

 sehr gut  gut  weiß nicht/k.A.  nicht so gut/schlecht

Meinungen zur „Initiative Tierwohl“ (1)

Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Die „Initiative Tierwohl“ fördert Landwirte finanziell dabei, über den gesetzlichen Standard hinaus freiwillig etwas für ihre Tiere zu
tun. Zugleich kontrolliert die Initiative die Umsetzung der geförderten Maßnahmen. Bei Verstößen müssen die Tierhalter die 
finanziellen Mittel zurückerstatten, werden aus der Initiative ausgeschlossen und müssen ggf. rechtliche Konsequenzen
hinnehmen. Wie finden Sie dieses Konzept?“

Angaben in Prozent

Männer

Frauen

insgesamt

18- bis 29-Jährige

30- bis 44-Jährige

45- bis 59-Jährige

60 Jahre und älter

Das Konzept der „Initiative Tierwohl“ finden

12/2017

06/2018

12/2018

07/2019

ja

nein

„Initiative Tierwohl“
bekannt
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46

52

46

50

44

49

52

52

58

49

47

41

46

44

52

47

35

42

36

43

5

4

5

4

0

3

11

6

5

7

 sehr gut  gut  weiß nicht/k.A.  nicht so gut/schlecht

Meinungen zur „Initiative Tierwohl“ (2)

Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Die „Initiative Tierwohl“ fördert Landwirte finanziell dabei, über den gesetzlichen Standard hinaus freiwillig etwas für ihre Tiere zu
tun. Zugleich kontrolliert die Initiative die Umsetzung der geförderten Maßnahmen. Bei Verstößen müssen die Tierhalter die 
finanziellen Mittel zurückerstatten, werden aus der Initiative ausgeschlossen und müssen ggf. rechtliche Konsequenzen
hinnehmen. Wie finden Sie dieses Konzept?“

Angaben in Prozent

insgesamt

Das Konzept der „Initiative Tierwohl“ finden

12/2017

06/2018

12/2018

07/2019

CDU/CSU

SPD

Linke

FDP

AfD

Grüne

Anhänger der
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89

88

90

93

87

90

87

85

94

87

96

84

80

5

7

3

2

7

6

5

7

3

6

2

7

13

 ja  weiß nicht/k.A.  nein

Kennzeichnungssystem für Fleisch in der 
Gastronomie und Gemeinschaftsverpflegung

Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Die großen Unternehmen des Lebensmitteleinzelhandels kennzeichnen Fleischprodukte mit einem vierstufigen System, damit die 
Verbraucher erkennen können, wie die Tiere, von denen das Fleisch stammt, gehalten wurden. Ungefähr ein Drittel des in 
Deutschland verfügbaren Fleisches wird jedoch in der Gastronomie und in der Gemeinschaftsverpflegung (Kantinen, Mensen) 
angeboten. Würden Sie es begrüßen, wenn auch diese Branchen (Gastronomie, Gemeinschaftsverpflegung) das Fleisch ähnlich wie 
der Lebensmitteleinzelhandel mit einem mehrstufigen System kennzeichnen würde oder würden Sie das nicht begrüßen?“

Angaben in Prozent

Männer

Frauen

insgesamt

18- bis 29-Jährige

30- bis 44-Jährige

45- bis 59-Jährige

60 Jahre und älter

Es würden es begrüßen, wenn auch die Gastronomie und Gemeinschaftsverpflegung
das Fleisch ähnlich wie der Lebensmitteleinzelhandel mit einem mehrstufigen
System kennzeichnen würde

CDU/CSU

SPD

Linke

FDP
AfD

Grüne

Anhänger der
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5

7

2

5

7

4

3

5

8

2

3

13

17

17

18

15

12

18

21

21

19

14

13

22

10

78

76

80

80

81

78

76

74

73

84

84

78

77

 ja  weiß nicht/k.A.  nein

Berücksichtigung des Tierwohls

Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Haben Sie den Eindruck, dass große Gastronomiebetriebe und Einrichtungen zur Gemeinschaftsverpflegung (Kantinen, Mensen)
das Tierwohl bei der Auswahl der Fleischprodukte, die sie anbieten, ausreichend berücksichtigen oder ist das Ihrer Meinung nach
nicht der Fall?“

Angaben in Prozent

Männer

Frauen

insgesamt

18- bis 29-Jährige

30- bis 44-Jährige

45- bis 59-Jährige

60 Jahre und älter

Große Gastronomiebetriebe und Einrichtungen zur Gemeinschaftsverpflegung
berücksichtigen das Tierwohl bei der Auswahl der Fleischprodukte,
die sie anbieten, ausreichend

CDU/CSU

SPD

Linke

FDP
AfD

Grüne

Anhänger der
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Einschätzungen zur Nutztierhaltung (1)

Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?“

Angaben in Prozent

48

34

31

19

41

47

47

47

8

13

15

22

2

3

5

5

 voll und ganz  eher  weiß nicht/k.A.  eher nicht  überhaupt nicht

Es stimmen den Aussagen zu

Ein glaubwürdiges Tierwohl-
Label trägt dazu bei, beim
Verbraucher die Akzeptanz 
für höhere Fleischpreise
zu schaffen

Um die Nutztierhaltung tier-
gerechter zu gestalten, müssen
viele kleine Schritte konsequent
umgesetzt werden, ohne 
dabei etwas zu überstürzen

Wenn die Gesetzgebung in Deutsch-
land höhere Standards in der Nutz-
tierhaltung vorsehen würde, würde
im Einzelhandel vermehrt Fleisch
aus anderen Ländern günstig
angeboten werden

Ich wäre bereit, deutlich mehr
für Fleisch zu bezahlen, wenn
dafür die Bedingungen in der
Tierhaltung verbessert würden
(Basis: 974 Fleischesser)
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Einschätzungen zur Nutztierhaltung (2)

Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?“

Angaben in Prozent

89

81

83

70

Es stimmen den Aussagen voll und ganz bzw. eher zu

Ein glaubwürdiges Tierwohl-
Label trägt dazu bei, beim
Verbraucher die Akzeptanz 
für höhere Fleischpreise
zu schaffen

Um die Nutztierhaltung tier-
gerechter zu gestalten, müssen
viele kleine Schritte konsequent
umgesetzt werden, ohne 
dabei etwas zu überstürzen

Wenn die Gesetzgebung in Deutsch-
land höhere Standards in der Nutz-
tierhaltung vorsehen würde, würde
im Einzelhandel vermehrt Fleisch
aus anderen Ländern günstig
angeboten werden

Ich wäre bereit, deutlich mehr
für Fleisch zu bezahlen, wenn
dafür die Bedingungen in der
Tierhaltung verbessert würden
(Basis: 974 Fleischesser)

87

81

82

69

90

80

79

67

89

81

78

66

86

80

78

65

91

83

79

66

Männer Frauen

insgesamt

12/2017 06/2018 12/2018 07/2019
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Einschätzungen zur Nutztierhaltung (3)

Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?“

Angaben in Prozent

89

81

78

66

Ein glaubwürdiges Tierwohl-
Label trägt dazu bei, beim
Verbraucher die Akzeptanz 
für höhere Fleischpreise
zu schaffen

Um die Nutztierhaltung tier-
gerechter zu gestalten, müssen
viele kleine Schritte konsequent
umgesetzt werden, ohne 
dabei etwas zu überstürzen

Wenn die Gesetzgebung in Deutsch-
land höhere Standards in der Nutz-
tierhaltung vorsehen würde, würde
im Einzelhandel vermehrt Fleisch
aus anderen Ländern günstig
angeboten werden

Ich wäre bereit, deutlich mehr
für Fleisch zu bezahlen, wenn
dafür die Bedingungen in der
Tierhaltung verbessert würden
(Basis: 974 Fleischesser)

86

77

87

75

86

87

75

66

92

85

63

60

98

89

71

58

89

88

90

68

74

65

88

68

Grüne FDPinsgesamt CDU/CSU SPD Linke AfD

Es stimmen den Aussagen voll und ganz bzw. eher zu
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Fleischkonsum

Basis: 1.010 Befragte

Frage: „Wie häufig essen Sie selbst Fleisch(-produkte) bzw. Geflügel(-produkte)?“

Angaben in Prozent

14

10

10

12

18

5

22

15

10

6

57

61

61

59

65

53

53

62

61

58

19

21

19

21

13

29

16

17

23

26

4

2

3

2

1

3

2

2

1

3

6

6

7

6

3

10

7

4

5

7

 täglich  mehrmals pro Woche  einmal pro Woche

 einmal pro Monat  seltener bzw. nie

Männer

Frauen

insgesamt

18- bis 29-Jährige

30- bis 44-Jährige

45- bis 59-Jährige

60 Jahre und älter

Es essen Fleisch(-produkte) bzw. Geflügel(-produkte)

12/2017

06/2018

12/2018

07/2019


